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Dem Bürgermeister 
den Schlüssel ent-
rissen 
 
Das die internationale Finanzkrise auch 
Bad Münstereifel eingeholt hat, wollte der 
gerissene Finanzmakler Enzo Profitlich 
(Günter Kirchner) ausnutzen und ver-
suchte, dem in finanziellen Dingen uner-
fahrenen Bürger Willibrord Bienentreu 
(Robert Nolte) auf der Marktstraße das 
Rathaus zu verkaufen. Doch als dieser 
gerade überlegte, wann er denn in das 
Rathaus einziehen könnte, tauchten Prinz 
Andrea (Schumacher), Jungfrau Tanja 
(Düster) und Bauer Andrea (Schumacher) 
auf, die ebenfalls Enzo Profitlich auf den 
Leim gegangen waren und dreimal so 
viele Rathausanleihen gekauft hatten, als 
Bienentreu. 
 

 
 
Bürgermeister Alexander Büttner, der 
sichtlich erstaunt war, dass plötzlich drei 
so hübsche Mädel bei ihm einziehen 
wollten, versuchte sich zunächst der Form 
halber hiergegen zu wehren. Doch nur 
insgesamt sechs Bützchen benötige das 
schmucke Dreigestirn der Schönauer 
Erfttrabanten, bis sich der Bürgermeister 
den Rathausschlüssel entreißen lies. 
 
 
 
 

Bürgersprechtag 
 
Bürgermeister Alexander Büttner und sein 
allgemeiner Vertreter Hans Orth halten 
regelmäßig  

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 

einen Bürgersprechtag ab. Während die-
ser Zeit hat der Bürger die Möglichkeit, 
seine Probleme dem Bürgermeister oder 
seinem allgemeinen Vertreter persönlich 
oder telefonisch vorzutragen. 
Anmeldungen und Terminabsprachen 
werden erbeten an das Vorzimmer von 
Bürgermeister Büttner, Rathaus, Markt-
straße 11, - Zimmer 19 - 

 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
oder 
an das Vorzimmer von Herrn Orth, 
Rathaus, Marktstraße 11, - Zimmer 14 - 

 02253/505-104 (Frau Henz). 
 
 
 

Frühzeitiger Hoch-
wassereinsatz verhin-
dert größere Über-
schwemmungen 
 
Am Vormittag des 17.02.2009 kam es 
durch Schneeschmelze und starke Regen-
fälle, die auf dem noch gefrorenen Boden 
nicht ausreichend versickern konnten, zu 
Überflutungen in den Ortslagen Schönau 
und Hohn. In Schönau war der Lücken-
bach betroffen und in Hohn der Vorfluter 
im Bereich Bremerberg. 
 
Durch die frühzeitige Alarmierung des 
städtischen Bauhofes und der Lösch-
gruppen Schönau, Hohn und Nöthen der 
Freiwilligen Feuerwehr konnte verhindert 
werden, dass das Wasser angrenzende 
Gebäude beeinträchtigte. 
 
Auch die beim letzten Hochwasser 
besonders betroffenen Stadtgebiete wur-
den laufend in Zusammenarbeit mit dem 
Erftverband und der Wasserbehörde des 
Kreises Euskirchen kontrolliert. 
Im Einsatz waren rund dreißig Feuer-
wehrleute sowie Bauhofmitarbeiter, die mit 
vereinten Kräften durch teilweises Frei-
baggern der Durchlässe und Aufbringen 
von Sandsacksperren größere Schäden 
verhinderten. 
Allen Einsatzkräften wird an dieser Stelle 
für den tatkräftigen Einsatz gedankt. 
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Aus der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 
vom 17.02.09 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in 
seiner Sitzung am 17.02.09 u. a. folgende 
Punkte beraten: 
 
Interkommunaler Kennzahlen-Vergleich; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
05.01.09: 
In der Sitzung legte die Verwaltung dar, 
welche Schritte erfolgt sind und wie weiter 
verfahren werden soll. Erst wenn danach 
Klarheit über strategische Ziele besteht 
und eine für die hiesige Verwaltungs- und 
politische Arbeit bewährte Kosten- und 
Leistungsrechnung eingerichtet ist, ist aus 
Sicht der Verwaltung in den Vergleich mit 
anderen vergleichbaren Kommunen ein-
zusteigen. Ein Kennzahlenvergleich kreis-
angehöriger Kommunen steht unter der 
Maxime: „regional ist besser als länder-
übergreifend“.  
Die von der SPD-Fraktion vorgeschlagene 
Beteiligung am Interkommunalen Kenn-
zahlen-Vergleichs-System (IKVS) ist der-
zeit nicht zielführend. Es sind diesem 
System zu wenige Kommunen ange-
schlossen, so dass kein Mehrwert für die 
Stadt erzielt werden kann. 
Einstimmig wurde folgender Empfehlungs-
beschluss an den Rat gefasst: Die 
Ausführungen der Verwaltung werden zur 
Kenntnis genommen. Eine Beteiligung am 
IKVS der Firma ProFIS Kommunale In-
formations-Systeme GmbH erfolgt derzeit 
nicht. Die Verwaltung wird beauftragt, 
schnellstmöglich die Kosten- und Lei-
stungsrechnung einzuführen und darauf 
aufbauend die weiteren Schritte zur 
Schaffung eines interkommunalen Kenn-
zahlenvergleichs zu verfolgen. Erst 
danach ist über einen Anschluss an das 
IKVS erneut zu beraten. Vorsorglich sind 
entsprechende Hauhaltsmittel zu veran-
schlagen. 
 
Übernahme einer neuen freiwilligen 
Aufgabe gem. § 41 Abs. 1 Buchst. s) GO 
NRW; hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
17.01.09 zur Einstellung eines Energie-
beraters: 
Bürgerinnen und Bürger haben seit Sep-
tember 2008 über die Verbraucherzentrale 

Euskirchen die Möglichkeit, sich in den 
Räumen des Rathauses durch Energie-
Fachleute umfassend zu den Themen 
Heizen, Wärmedämmung, Strom sparen 
und energieeffiziente Geräte sowie erneu-
erbare Energiequellen zu informieren. Von 
diesem monatlichen Beratungsangebot 
haben bisher 16 Interessenten Gebrauch 
gemacht. Ein weitergehendes Angebot 
erscheint für eine 19.000 Einwohner-
Gemeinde nicht geboten. Hierüber be-
richtete der Energieberater der Ver-
braucherzentrale in der Sitzung. 
 
Bei städtischen Gebäuden sind bereits in 
der Vergangenheit Energiesparmaßnah-
men umgesetzt worden. Hier sei beispiel-
haft auf die Maßnahmen im eifelbad 
hingewiesen. Realisierte Energieeinspa-
rungen wurden jedoch häufig durch Preis-
steigerungen wieder aufgezehrt. Zurzeit 
wird ein Energiecontrolling mit dem RWE 
in einem ersten Schritt in ausgewählten 
Liegenschaften praktiziert. Dies dient 
dazu, Schwachstellen aufzuzeigen und 
anschließend zu beseitigen. Energieein-
sparung setzt jedoch nicht nur technische 
Verbesserungen voraus. Vielmehr geht es 
auch darum, das Nutzerverhalten in den 
städtischen Liegenschaften zu verändern. 
Hierzu werden regelmäßig die Objektve-
rantwortlichen (z. B. Hausmeister) vom 
städtischen Energiebeauftragten unterwie-
sen.  
 
Einstimmig wurde folgender Empfehlungs-
beschluss an den Rat gefasst: Es wird 
beschlossen, dass die Verwaltung hin-
sichtlich möglicher Kooperationspartner 
bzw. einer interkommunalen Zusammen-
arbeit Gespräche führt und über die 
Ergebnisse im Fachausschuss berichtet. 
Anschließend sind über einen Zeitraum 
von max. drei Jahren alle städtischen 
Gebäude unter Einbindung von Externen 
einer intensiven Begutachtung hinsichtlich 
der energetischen Mängel und deren 
Beseitigung zu unterziehen. Über den 
Sachstand ist regelmäßig im Fach-
ausschuss zu berichten. Unabhängig 
davon hat die Verwaltung bei Sanierungs- 
und Instandhaltungsmaßnahmen im 
wirtschaftlich vertretbaren Maße bevorzugt 
energetische Verbesserungen durchzu-
führen. Vorsorglich sind entsprechende 
Hauhaltsmittel zu veranschlagen. 
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Haupt- und 
Finanzausschuss 
 

Einladung 
 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 36. 
Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 
Dienstag, den 03.03.2009, 17:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 
 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Haupt- und Finanzausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 
der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über die 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 17.02.2009 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 
i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung verwiesen.

 
 

3. Fortschreibung des Parkplatzbewirtschaftungs-
konzeptes; Ausdehnung der Karenzzeit 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 19.01.2009

 
 

4. Entwicklungsbereich Sittardweg/Goldenes Tal
hier: Ergebnisse der frühzeitigen Bürger-
beteiligung und Fortgang des Verfahrens 

 
 

5. Bebauungsplan Nr. 75 "Bad Münstereifel-
Westlich Ashfordstraße - Aufstellung im 
vereinfachten Verfahren gem. § 13 a BauGB 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Stellungnahmen anl. der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs 2 BauGB und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB, 
Satzungsbeschluss 

 
 

6. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
"Hotel/Seniorenheim Bad Münstereifel-
Schleidtal" 
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Stellungenahmen anl. der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB, abschließender Beschluss 

 
 

7. Bebauungsplan Nr. 76 "Hotel/Seniorenheim-
Schleidtal" 
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Stellungnahmen und Satzungsbeschluss 

 
 

8. Bebauungsplan Nr. 70 "Arloff-Hubertuskapelle" 
Teilbereich 2 
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Stellungnahmen anl. der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gen. § 4 Abs. 2 
BauGB, Satzungsbeschluss 

 
 

9. Eröffnungsbilanz zum 01.01.2007 
hier: Prüfung gem. § 92 GO NRW 

 
 

10. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2009 
 
 

11. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2009 mit den gesetzlichen 
Anlagen; 
Wirtschaftspläne 2009 des Eigenbetriebes 
Stadtwerke Bad Münstereifel mit den Be-
triebszweigen Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung sowie der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung Forstbetrieb der 
Stadt Bad Münstereifel 
 

 
 

12. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 
 

1. Erftbrücke in Schönau; 
hier: Antrag der UWV-Fratkion vom 30.12.2008

 
 

2. Erschließung Bauvorhaben Grundstück 
Gemarkung Arloff, Flur 6, Flurstück 25 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Alexander Büttner 

(Bürgermeister) 
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Betriebsausschuss 
„Stadtwerke“ 
 

Einladung 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 26. 
Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad Münster-
eifel am 
 
Mittwoch, den 04.03.2009, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 
 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekannt-
machung der Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
des Betriebsausschusses "Stadtwerke" 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 
der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über die 
Sitzung des Betriebsausschusses "Stadt-
werke" vom 11.12.2008 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 
i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung verwiesen.

 
 

3. Abwassergebühren für die Kanalbenutzung 
hier: Einführung der getrennten Regenwasser-
gebühr 

 
 

4. Erlass der Wirtschaftspläne 2009 des Eigen-
betriebes Stadtwerke Bad Münstereifel; 
hier: Feststellung 

 
 

5. Erlass der Wirtschaftspläne 2009 des Eigen-
betriebes Stadtwerke Bad Münstereifel; 
hier: Feststellung 

 
 

6. Zustandserfassung und Schadensbewertung 
Kanalisation Bad Münstereifel; 
hier: Ergebnis und weitere Verfahrensweise 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erneuerung der Wasserleitung Nöthener 
Straße 

 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 
gez. Bernhard Müller 
(Vorsitzender) 

Betriebsausschuss 
„Forstbetrieb“ 
 

Einladung 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 9. 
Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 
Donnerstag, den 05.03.2009, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekann-

machung der Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
des Betriebsausschusses Forstbetrieb 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 
der Geschäftsordnung verwiesen. 

2. Feststellung über den Eingang von Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über die 
Sitzung des Betriebsausschusses Forstbetrieb 
vom 11.11.2008 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 
i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Feststellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes zum 31.12.2007 des Forstbe-
triebes der Stadt Bad Münstereifel 

4. Erlass des Wirtschaftsplanes 2009 für den 
Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 

5. Polterplätze/Brennholzselbstwerber; 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 5.2.2009 

6. Anfragen und Mitteilungen 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
1. Holzverkauf 
2. Verpachtung des Damwildgeheges in der 

Schleid 
3. Vergabe von Pirschbezirken 
4. Anfragen und Mitteilungen 
 
gez. Dr. Uwe Schmidt 
(Vorsitzender) 
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Öffentliche Bekanntmachungen 

 
Der Gutachterausschuss     53879 Euskirchen, 16.02.2009 
  für Grundstückswerte 
    im Kreis Euskirchen 
 
 
Bekanntmachung 
 
über die Ermittlung von  
Bodenrichtwerten für baureifes Land und für landwirtschaftliche Nutzflächen 
 
Nach § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches und der Gutachterausschussverordnung NRW 
vom 23.03.2004 (GV NRW 2004 S. 146, geändert am 10.01.2006) wurden zum 
Wertermittlungsstichtag 01.01.2009 für den Bereich des Kreises Euskirchen  
Bodenrichtwerte für baureifes Land und für landwirtschaftliche Nutzflächen, sowie  
sonstige für den Grundstücksmarkt und für Wertermittlungen erforderliche Daten ermittelt 
und in Bodenrichtwertkarten eingetragen bzw. in den Grundstücksmarktbericht übernommen. 
Grundlage hierzu war die Kaufpreissammlung. Unterstützend wurden sonstige Daten sowie 
örtliche Ermittlungen herangezogen. 
 
Bodenrichtwerte sind für lagetypische Grundstücke zu ermitteln, deren maßgebliche wertbe-
stimmende Merkmale wie z. B. Entwicklungszustand, Erschließungszustand, Art und Maß 
der baulichen Nutzbarkeit sowie Zuschnitt hinreichend festgelegt sind (Richtwertgrundstück). 
 
Die Ermittlung der Bodenrichtwerte und der sonstigen erforderlichen Daten erfolgte in der 
Zeit vom 10.02. - 12.02.2009. 
 
Die Bodenrichtwertkarten und der Grundstücksmarktbericht werden in der Zeit vom  
16. März 2009 bis einschließlich 16. April 2009  
 
in der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im Kreis 
Euskirchen, 53879 Euskirchen, Jülicher Ring 32 (Kreishaus), Zimmer A 109 und A 110 
 
während der Servicezeiten (montags bis donnerstags von 8.30 bis 15.30 Uhr, freitags 
von 8.30 bis 12.30 Uhr) öffentlich ausgelegt. 
 
Im Übrigen kann jeder während der Servicezeiten in der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses Bodenrichtwertkarten und den Grundstücksmarktbericht einsehen. 
 
Vorsitzendes Mitglied 

gez. Rang 
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Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Mahlberg 
      Der Vorsitzende  
 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 40. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Mahlberg am 
 
Montag, den 09.03.2009, 20.00 Uhr 
 
In den Feuerwehrkeller in Bad Münster-
eifel-Mahlberg ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über 

die 39. Sitzung am 14.02.08 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2008/09 
4. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2008/09 
5. Haushaltsplan 2009/2010 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
7. Jagdpachtangelegenheit 
8. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan und die Jagdpachtver-
teilungsliste der Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Mahlberg für das kommende 
Haushaltsjahr liegen in der Zeit vom 
 
 10.03.09 – 10.04.09 
 
bei Herrn Achim Blindert, Kreuzstraße 7, 
53902 Bad Münstereifel-Mahlberg, zur 
Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
Einwendungen gegen die Jagdpachtver-
teilunsgliste und den Haushaltsplan kön-
nen nur während der Auslegungszeit vor-
gebracht werden. 
 
gez. Johannes Richarz 
 
Bad Münstereifel, den 18.02.09 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Schönau 
      Der Vorsitzende 
 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 27. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel- 
Schönau am 
 
Donnerstag, den 12.03.2009, 20:00 Uhr 
 
in die Gaststätte „Kupferkessel“ in Bad 
Münstereifel-Schönau freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1 Begrüßung 
2. Wortmeldung der Jagdpächter zur 

Verpachtung 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung. 
4. Genehmigung der Niederschrift über 

die 26. Sitzung vom 25.02.08. 
5. Prüfung der Jahresrechnung 2008 
6. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2008 
7. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Jahr 2009. 
8. Haushaltsplan 2009. 
9. Weiterverpachtung / Ausschreibung 

der auslaufenden Jagdpachtverträge 
10.  Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
 
gez. Rudolf Seemann 
 
 
Bad Münstereifel, den 17.02.2009 
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Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Mutscheid 

- Der Jagdvorstand - 
 

 
Bekanntmachung 

 
Der Jagdvorstand lädt hiermit zur Ge-
nossenschaftsversammlung der Jagdge-
nossenschaft Bad Münstereifel-Mutscheid 
am 
 

18.03.2009, 20.00 Uhr 
in der Gaststätte Prinz 

in Bad Münstereifel-Mutscheid  
 

freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die Versammlung vom 18.03.2008 
4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Prüfung und Bestätigung der Jahres-

rechnung 2008 
6. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2008 
7. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das RJ 2009 
8. Haushaltsplan für das Jahr 2009 
9. Beschlussfassung über den JP-Aus-

zahlungsbetrag pro ha 
10. Beschlussfassung über die Gering-

fügigkeitsgrenze der Jagdpachtaus-
zahlung. 

11. Verschiedenes 
 
Im Auftrag 
gez. Horst Dürholt 
Jagdvorsteher 
 
 
Bad Münstereifel, den 20.02.2009 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
 
 
 
 

Verkauf eines Wald-
grundstückes 
 
Die Stadt Bad Münstereifel beabsichtigt, 
 
ein kleineres Waldgrundstück, Größe 
4.180 m²; Gemarkung Mutscheid, östlich 
von Willerscheid, 
 
im Wege des Höchstgebotverfahrens zu 
veräußern.  
 
Das Exposé mit Konditionen liegt im 
Rathaus vor oder ist einzusehen unter 
www.bad-muenstereifel.de. 
 
Die Stadt behält sich den Zuschlag zu den 
abgegebenen Angeboten vor. 
 
Kaufpreisangebote sind im verschlos-
senen Umschlag – gekennzeichnet mit 
„Gebot Waldgrundstück Willerscheid“ bis 
spätestens 04.03.2009, 12.00 Uhr zu 
richten an: 
 
Stadt Bad Münstereifel, Zentrale 
Immoblienverwaltung, Marktstraße 11, 
53902 Bad Münstereifel 
 
Auskünfte und Unterlagen: 
Herr Malburg,  Tel-Nr. 02253 / 505-193 
Herr Tietmeyer,  Tel-Nr. 02253 / 505-190 
 
 
 

Fortführung der "Sanie-
rung Stadtmauer" im 
Bereich Turmstraße 
 
Anfang März soll, wenn die Witterung es 
zulässt, mit den Sanierungsarbeiten an 
der Stadtmauer im Bereich Turmstraße -
Stumpfgasse, begonnen werden. Die 
notwendige Sicherheitseinrüstung der 
Stadtmauer für die Sanierungsarbeiten soll 
in der 10. KW erfolgen. Nach Fertig-
stellung dieses Mauerabschnittes wird der 
Mauerabschnitt im Bereich Turmstraße -
Orchheimer Straße saniert. Die Stadt Bad 
Münstereifel bittet um Verständnis für die 
erforderlichen Arbeiten. 
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Die Gleichstellungs- 
beauftragte informiert 
 
Internationaler Frauentag 2009 
„Eine Welt oder viele Welten?“ 
 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Arbeitskreis Frauen Kreis Euskirchen 
anlässlich des Internationalen Frauen-
tages eine Feier von Frauen für Frauen. 
Unter dem Titel „Eine Welt oder viele 
Welten – Gemeinsam leben in Deutsch-
land“ wird für Samstag, 7. März, ab 15.00 
Uhr zu Vortrag, Diskussion, Unterhaltung 
und geselligem Beisammensein in den 
evangelischen Gemeindesaal, Kölner Str. 
41, geladen. 
Auf dem Programm steht zunächst ein 
Vortrag von Karin Kortmann, Parla-
mentarische Staatssekretärin bei der 
Bundesministerin für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung, die zum 
Thema des Nachmittags referiert. Nach 
anschließender Diskussion und Kaffee-
pause darf gelacht werden: Das 
Putzfrauen-Kabarett „Multi Kultimo“ 
aus Köln wird gewohnt frech, witzig 
und bissig die bundesdeutsche 
Gegenwart beleuchten und dabei kein 
Blatt vor den Mund nehmen.  
Im Anschluss an die humorvollen 
Darbietungen können sich die 
Besucherinnen an einem Büfett stärken. 
Der Eintritt beträgt 10,00 €. Karten für die 
Veranstaltung sind an der Tageskasse 
erhältlich.  
 
Die im Arbeitskreis Frauen Kreis 
Euskirchen vertretenen Organisationen 
sind: 

• Agentur für Arbeit, Brühl 
• Bündnis 90/Die Grünen KV 
• CDU Frauenunion, Euskirchen 
• Dt. Hausfrauen-Bund OV EU 
• Die Gleichstellungsbeauftragten im 

Kreis Euskirchen 
• Donum Vitae 
• EV. Frauengesprächskreis, Fla-

mersheim 
• Frauenbildungshaus Zülpich 
• Frauen helfen Frauen e.V. 
• Frauen in der SPD 
• Geld und Rosen 

• Katholische Frauen (KFD) 
• Labyrinth Verein Euskirchen 
• Liberale Frauen 
• WeB Euskirchen 

 
 
 

Kreis Euskirchen fördert 
Existenzgründerinnen 

 
Es kann gute Gründe geben, mit einer 
kleinen Existenzgründung zu starten. Die 
einen wollen die Sicherheit der Anstellung 
nicht verlieren, andere möchten neben der 
Familie ihre Berufstätigkeit langsam 
aufbauen und wieder andere testen - 
bevor sie den großen Sprung wagen - den 
Markt und ihr Angebot neben dem Bezug 
von Arbeitslosengeld. 
 
Unter dem Titel "Existenzgründung für 
Frauen: Der kleine Anfang - in Teilzeit 
selbständig" findet am Mittwoch, 11. März 
2009, zwischen 10:00 Uhr und 13:00 Uhr, 
ein Vortrag im Kreishaus Euskirchen, 
Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen, statt, 
zu dem die Stabsstelle Struktur- und Wirt-
schaftsförderung des Kreises Euskirchen 
interessierte Frauen herzlich einlädt. 
 
Referentin Birgitt Torbrügge stellt 
Basisinformationen über die Chancen, 
Risiken und Anforderungen an die kleine 
Gründung in diesem Vortrag dar. Die 
Veranstaltung wird finanziert durch den 
„Sparkassen-Finanzgruppe-Beratungs-
dienst Geld und Haushalt". 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Eine Anmeldung ist bis zum 5. März 2009 
möglich bei der Stabsstelle Struktur- und 
Wirtschaftsförderung, eMail: wirtschafts-
foerderung@kreis-euskirchen.de. 
 
Ansprechpartner sind Gerd Schäfer, 
(02251)15113, und Conny Lechenich, 
(02251)15189. 

 
Marita Hochgürtel 

Gleichstellungsbeauftragte  

der Stadt Bad Münstereifel 

Tel.: 02253/542266 
m.hochguertel@bad-muenstereifel.de. 
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 Kunst in der    
  Stadtbücherei  

 
In der Stadtbücherei ist wieder eine neue 
Ausstellung zu sehen: Unter dem Titel 
„Ansichten“ zeigt Heino Körperich,  Bad 
Münstereifel-Nitterscheid seine Werke. 
Bereits im zarten Alter von sechs Jahren 
entstanden seine ersten Bilder. Der Auto-
didakt malte dann immer wieder neben 
Arbeit und Studium, seit 1992 wieder 
intensiver. Er verwendet vor allem Acryl, 
Öl und Guachefarben. In der Ausstellung 
lassen sich verschiedene Motive 
entdecken, so auch Eifelansichten und 
Porträts. 
Heino Körperichs präsentiert seine Werke 
auch jedes Jahr im Euskirchener 
Herbstsalon. 
 
Die Kunstwerke sind bis zum 31. März 
2009 in der Stadtbücherei Bad 
Münstereifel zu sehen - und auch zu 
kaufen. 
 
 
Stadtbücherei 
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 
(am Werther Tor) 
(02253) 80 41 
 
 
 
 
 
 
Die Volkshochschule Bad 
Münstereifel informiert! 
 
Für die Teilnahme an den Wirbelsäulen-
gymnastik-Kursen kann jederzeit noch 
eine Anmeldung erfolgen. 
Sie finden dienstags von 18.45 Uhr bis 
19.30 Uhr und mittwochs von 20.15 Uhr 
bis 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der 
Grundschule Bad Münstereifel statt. 
 
Ihre Ansprechpartner: 
H. Zimmermann; (02253) 505 -143 
h.zimmermann@bad-muenstereifel.de 
R. Kirchner; (02253) 505 -142 
r.kirchner@bad-muenstereifel.de 

Anmeldungen können persönlich bei der 
Geschäftsstelle Marktstraße 15, Zimmer 
123, in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, erfolgen. 
 
 
 
    
 
 
 
 
Anmeldungen und Rückfragen: 
 Frau Bettina Kramer, 
 Tel.: 02253 8580 

 
Elterncafé 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch bei 
Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer auch 
Eltern, Väter oder Mütter eingeladen sind, 
deren Kinder (noch) keinen Kindergarten 
besuchen. 
 

Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Montag, 2. März 2009, 8.30 Uhr 
 
 
Mini-Musik 
musikalische Frühförderung 
für Eltern mit Kindern (2-3 Jahre) 
 

Kinderlieder, Fingerspiele, Kniereiterverse, 
dazu die Vielfalt der Klänge und Rhythmen 
„kinderleichter“ Instrumente: mit den Kindern 
Freude an Musik genießen. 
 

dienstags 10.30 bis 11.30 Uhr 
(Einstieg jederzeit möglich) 
im kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
Kursgebühr: € 50,00 (10 Stunden) 
 
 
Vorankündigung: 
 

Feiern und Singen in den Frühling 
 

Familien treffen sich nach der Familienmesse 
um 11.30 Uhr zu einem gemeinsamen 
(kostenfreien) Imbiss. Anschließend führt der 
bekannte Kinderliedermacher Uwe Reetz 
durch sein mitreißendes Programm: 
 

„Uwe + Kinder“ 
 

Familienzentrum  
St. Chrysanthus u. Daria 
Josefshaus, Alte Gasse 19 
 

Sonntag, 15.März 2009, 14.00 Uhr 
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Übungsleiter–C-
Ausbildung 
 
Würden Sie gerne eine Breitensportgruppe in 
einem Sportverein betreuen? Die Übungs-
leiter-Ausbildung bietet die Grundlage für eine 
qualifizierte Tätigkeit in Sportvereinen, die bei 
Bedarf durch spezifische Fortbildungen, Zu-
satz- und Sonderausbildungen ergänzt werden 
kann. Die Bildungswerk-Außenstelle Kreis-
SportBund Euskirchen startet die neue 
Übungsleiter-C-Ausbildung am 21.03.2008 um 
09.00 Uhr in der Sporthalle des Thomas-Eßer-
Berufskollegs in Euskirchen. Dieser Lehrgang 
umfasst insgesamt 120 Unterrichtseinheiten 
und ist in ein Basismodul sowie ein 
Aufbaumodul gegliedert. Beide Module sind 
zum Erwerb der ÜL-C-Lizenz erforderlich. Der 
Lehrgang findet an den acht Wochenendfolgen 
21./22.03., 04./05.04., 25./26.04., 16./17.05., 
06./07.06., 27./28.06., 22./23.08. und 
05./06.09.2009 jeweils samstags, 09.00 – 
18.00 Uhr und sonntags, 9.00 – 13.00 Uhr 
statt. Die Vermittlung allgemeiner Grundlagen 
wie „Vom Turner zum Vorturner - Leiten von 
Gruppen“, „Der Durchblick - Lizenzen und 
Anbieter“, „Das Richtige zur richtigen Zeit - 
Aufbau einer Sportstunde“, „Von Klein bis 
Groß - Umgang mit verschiedenen Ziel-
gruppen“, „Auf Nummer Sicher – Sicher-
heitsfragen und rechtliche Situation des ÜL“ 
und „Ein erster Schritt - Einstieg in die ÜL-
Tätigkeit“ stehen im Mittelpunkt der 
Ausbildung. Neben dem theoretischen und 
praktischen Unterricht gehören aber auch 
Hospitationen in Vereinsgruppen und eigene 
Lehrübungen zur Ausbildung. Der weitere 
Unterricht hat den Breitensport für Erwachsene 
als Schwerpunkt. Folgende Inhaltsbereiche 
werden behandelt: Breitensport, Gesundheit, 
Spiel, Organisation, Planung und 
Durchführung von Breitensportangeboten. 
Grundvoraussetzung für die Teilnahme ist das 
Mindestalter von 17 Jahren sowie die 
Bereitschaft in einem Sportverein tätig zu 
werden.  
Informationen zu allen Aus- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten des KSB Euskirchen 
liegen in den Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen sowie in der Kreisverwaltung 
Euskirchen aus. Sie ist ebenfalls in unseren 
Info-Portalen unter www.ksb-euskirchen.de 
oder www.sportkurse-euskirchen.de einsehbar 
und steht zum Download zur Verfügung. 
Gerne schicken wir Ihnen auch eine Broschüre 
zu. Für weitere Fragen, Informationen oder 
Anmeldung stehen wir Ihnen gerne unter 
02251 / 15679 oder kontakt@ksb-euskir-
chen.de zur Verfügung. 
 

Neues Programmheft 
der Kneippregion  
Nordeifel erschienen  
 
Das neue Programmheft der Kneippregion 
Nordeifel für die 1. Jahreshälfte 2009 ist 
erschienen. 
  
Im Rahmen der Kooperation der Kneipp-
vereine Euskirchen und Schleidener Tal 
sowie des Kur- und Verkehrsvereins Bad 
Münstereifel wird seit Anfang 2006 ein 
gemeinsames, halbjährliches Programm-
heft erarbeitet. Das Programmheft ist nun 
in der 7. Ausgabe erschienen.  
 
Das erste Programmheft für die 1. Jahres-
hälfte 2006 umfasste lediglich 48 Seiten, 
das neue Heft für die 1. Jahreshälfte 2009 
umfasst 70 Seiten. Es bietet ein 
umfangreiches und vielfältiges Programm 
an Vorträgen, Kursen, Seminaren und 
Workshops an.  
  
Das Heft ist kostenlos erhältlich bei den 
Kneippvereinen, der Kurverwaltung Bad 
Münstereifel, im Rathaus,  in Buchhand-
lungen, Apotheken und Bioläden, aber 
auch in einigen Cafès und  Geschäften. 
 
Das Heft ist auch online einsehbar auf der 
Homepage des Kneippvereins Euskirchen 
unter www.kneippverein.eu . 
 
Weitere Informationen zum Programmheft 
erhalten Sie von den Geschäftsstellen der 
drei Vereine, 
 
dem Kneipp-Verein Euskirchen, Tel.: 0 24 
43 / 91 25 55, 
 
dem Kneipp-Verein Schleidener Tal – 
Mechernich, Tel.: 0 24 43 / 31 40 985 und  
 
dem Kur- und Verkehrsverein Bad 
Münstereifel, Tel.: 0 22 53 / 54 22 44 
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Wein und Schokolade 
 
Ein Seminar für Genießer 
im Apotheken-Museum 
 
Schokolade und Wein wurden in früherer 
Zeit in Apotheken als Stärkungsmittel 
verkauft. Heute sieht man die beiden eher 
als Genussmittel. Welchen Genuss 
Schokolade in Verbindung mit Wein 
darstellen kann, das kann man am 
Samstag, dem 14. März 2009 im 
Apotheken-Museum in der Werther Straße 
13 – 15 erleben. Dann nämlich wird der 
Autor und Testredakteur Hans Wilhelm 
Apelt in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
ein kurzweiliges und genussreiches Semi-
nar durchführen. Nach einem ein-
führenden Geschmackstraining werden 
die Teilnehmer nicht nur vielerlei Wis-
senswertes über die Geschichte und die 
Anbaugebiete der Schokolade erfahren, 
sondern auch Wein und Schokolade 
verkosten können. Gerade das feine 
Zusammenspiel der feinen Säuren und der 
edlen Gerbstoffe des Weines mit dem 
feinen, aber auch kräftigen Geschmack 
des Kakaos garantieren höchsten Genuss. 
 
Damit die Veranstaltung stattfinden kann, 
ist eine Mindestteilnehmerzahl von 12 
Personen erforderlich. Aus diesem Grund 
wird um vorherige verbindliche 
Anmeldung sowie Entrichtung der 
Kursgebühr in Höhe von € 26,00 pro 
Teilnehmer in der Städt. Kurverwaltung, 
Kölner Str. 13, bis zum 6. März 2009 
gebeten. 
 
Das Seminar findet statt am: 
Samstag, 14. März 2009, 14.00 – 17.00 
Uhr im Apotheken-Museum 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Bongart 
unter Tel.-Nr. 0 22 53 54 22 33 oder per E-
Mail: h.bongart@bad-muenstereifel.de.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beratungsstelle Euskirchen 

 
13.03.2009 - Energieberatung der Ver-
braucherzentrale in Bad Münstereifel  
 
Sie wollen, dass sich Ihr Stromzähler 
langsamer dreht? Ihre Wohnung ist im 
Winter zu kalt und im Sommer zu warm? 
Ihre Heizung soll optimal funktionieren und 
Energiekosten sparen?  
 
Die Verbraucherzentrale Euskirchen bietet 
nun auch in Bad Münstereifel Beratung, 
Informationen und Entscheidungshilfen zu 
Wärmedämmung, Heizen, Stromsparen 
und erneuerbaren Energiequellen.  
 
Der Energieberater gibt Ihnen Tipps für die 
Auswahl eines neuen Heizkessels, zeigt 
geeignete Dämmstoffe für den Dach-
ausbau und informiert, wie Sonne, Wind 
oder Wasserkraft als Energiequellen für 
den Haushalt genutzt werden können. 
Dabei geht es vor allem darum, wie man 
durch die Kombination einzelner Energie-
sparmaßnahmen einen optimalen Spar-
erfolg erzielen kann - auch durch Hinweise 
auf finanzielle Förderungsmöglichkeiten 
bei energiesparenden Investitionen.  
 
Die Beratung findet statt im Rathaus, 
Marktstraße 11, 2. OG, Zimmer 23. 
Beratungstermin ist Freitag, der 
13.03.2009, von 9.00 bis 12.00 Uhr. Die 
Beratung kostet 5,- €. 
 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
unter 02251-52395. 
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ARZNEIPFLANZE DES 
MONATS FEBRUAR 2009 
IM APOTHEKENMUSEUM 

 

 
Hedera helix  -  Efeu 

 
Der Efeu ist ein immergrüner, kriechender 
oder kletternder Strauch unserer Breiten, 
der zur Familie der Araliaceae gehört. 
Der lateinische Name leitet sich aus dem 
Griechischen ab: „Hedra“ – der Sitz, 
„Helix“ – die Windung 
Efeu umwindet oder umrankt Bäume, 
Masten oder Zäune, sitzt mit seinen Haft-
wurzeln fest auf Mauern oder Felsen, kann 
so eine Höhe von 20 M hinaufklettern. 
Efeublätter zeigen eine deutliche Hetero-
phyllie (Verschiedenblättrigkeit): die Blätter 
junger Pflanzen sind gelappt, an älteren 
Pflanzen zeigen sich nach 8 – 10 Jahren 
spitz-eiförmige Blätter mit blühenden Zwei-
gen. Im Herbst erscheinen grünlich-gelbe, 
zwittrige, sternförmige Blüten in kleinen 
halbkugeligen Dolden, die gerne von Bie-
nen besucht werden, da im späten Herbst 
nicht mehr viele Pflanzen Nektar liefern. 
Die dunklen, fast schwarzen Beeren reifen 
im kommenden Frühjahr, werden gerne 
von Vögeln gefressen, die die Samen mit 
dem Kot ausscheiden und so verbreiten. 
 
In der Pharmazie werden alkoholische Ex-
trakte der Blätter verwendet. Sie enthalten 
Saponine, die hustenreizstillend, antibak-
teriell und spasmolytisch wirken. 
Standartisierte Extrakte helfen bei Keuch-
husten, spastischer Bronchitis, Asthma 
und Reizhusten. Bekannte Antitussiva 
sind: z.B. Sinuc, Prospan, Bronchoforton, 
Bronchostad, Hedelix… 

Die äußerst bitteren Beeren sind sehr 
giftig, die Blätter schwach toxisch. Das 
darin enthaltene Kontaktallergen ist eine 
relativ labile Verbindung, die aber beim 
Schneiden des Efeus zu Hautausschlägen 
führen kann. 
2 – 3 Beeren können bei Kindern schon 
Erbrechen, Krämpfe, Hautausschläge und 
Halluzinationen hervorrufen. 
Im antiken Griechenland galt Efeu als 
Symbol für Kraft. 
Heute noch ist der Efeu ein Symbol für 
Treue – (fest haftend, fest verbunden) für 
Unsterblichkeit (immergrün) und ewiges 
Leben.  
 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 02. März 2009 wird 
Katharina Schiemann 92 Jahre 
Oststraße 10, Mahlberg 
 
Am 04. März 2009 werden 
Josefine Krupp 82 Jahre 
Von Ayx-Straße 12, Bad Münstereifel 
Josef Roggendorf 73 Jahre 
Auf der Kumm 14, Iversheim 
 
Am 06. März 2009 wird 
Katharina Mayer 78 Jahre 
Brückenstraße 7, Kirspenich 
 
 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 26.02.2009  begehen die Eheleute 
Rudolf und Daria Müller , wohnhaft in Bad 
Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 
17, das Fest der Diamantenen Hochzeit 
 
Aus diesem Anlass überbringt  
Bürgermeister Alexander Büttner dem 
Jubelpaar die Glückwünsche der Stadt 
Bad Münstereifel. 



AMTSBLATT  Seite 14 

 
Öffnungszeiten 

 
montags    12:00 - 22:00 Uhr 
dienstags - freitags    11:30 - 22:00 Uhr 
samstags    10:00 - 19:00 Uhr 
sonn- und feiertags      9:00 -  19:00 Uhr  
Während der Ferien in NRW ist an allen 
Werktagen ab 10:00 Uhr geöffnet! 
 
Eintrittspreise 
 

Kinder und Jugendliche ab 3-18 Jahre 
Zeittarif 2 Stunden      2,50 € 
Tageskarte      3,50 € 
 
Erwachsene 
Zeittarif 2 Stunden       4,00 € 
Tageskarte      5,00 € 
 

Beachten Sie auch unsere 
Familientarife und Wertkarten! 
 

Montags 10 bis 12 Uhr Seniorenschwimmen mit 
kostenloser Wassergymnastik! 
Kostenloser Verleih von Aqua-Jogging-Gürteln! 
 

Dr.-Greve-Straße 16 
53902 Bad Münstereifel 
Tel.: 02253 / 54 24 50 
info@eifelbad.com 
www.eifelbad.com 
 
 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(18 Ct/min) zu 
erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
folgenden Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr 
bis Do 7.30 Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis 
Mo 7.30 Uhr. An Feiertagen ganztägig. 
 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in 
den Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 
112 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Bad Münstereifel nach Dienst-
schluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das 
Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Amt 13, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meister, Marktstraße 11, Bad Mün-
stereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 

 


